
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

      Elterninformationen                              
       

      Eltern, die ihre Kinder bringen oder abholen, warten bitte vor den  

      Hauseingängen. Die Kinder der Vorschule und der 1. Klassen dürfen bis zu  

      den Herbstferien nach dem Läuten in die Klassen gebracht und auch   

      abgeholt werden. 
 

Tiere sind in unserer Schule nur zu Unterrichtszwecken und nach 

Absprache mit der Schulleitung zugelassen (Hygienebestimmungen und 

Allergien). 
 

Unsere Lehrer nehmen sich gerne Zeit für Gespräche mit Eltern. Um diese 

in einer –auch räumlich- angenehmen Atmosphäre und vertraulich 

durchführen zu können, ist eine vorherige Terminabsprache notwendig. 
 

Wenn ihr Kind nicht zum Unterricht erscheinen kann, informieren Sie bitte 

unbedingt noch am gleichen Tag bis 9.00 Uhr das Schulbüro unter der 

Nummer: 4288 6111 0  (vgl. Infoblatt Schulversäumnisse) 

Für längere Fehlzeiten ist eine schriftliche Entschuldigung bei der 

Klassenlehrkraft abzugeben.  

                           

Einlasszeit:    7.55  Uhr 
 

Unterrichtsbeginn:   8.00  Uhr  
 

Verlässliche Unterrichtszeit: 8.00  Uhr  – 13.00 Uhr 
 

1. große Pause:   9.50  Uhr  – 10.15 Uhr 
 

2. große Pause:             11.50  Uhr  – 12.15 Uhr 
 

Bitte beachten Sie außerdem 
 

Für verlorene oder beschädigte Wertsachen übernimmt die Schule keine 

Haftung! 

Unbefugten ist das Betreten der Schule/des Schulgeländes verboten! 

Besucher melden sich bitte im Büro an, auch wenn Sie zwischendurch etwas 

für ihr Kind abzugeben haben! 

Das Schulgelände ist nur am Vormittag als Spiel- und Freizeitfläche für die 

Schüler freigegeben. Am Nachmittag ist die Benutzung dem Hort 

vorbehalten! 

      Das Rauchen ist auf dem gesamten Schulgelände verboten!       

     

Die Schulregeln treten am 01.10.2012 in Kraft. Sie ersetzen damit die Schulregeln in der 

Fassung vom Juni 2008 mit Ausnahme der Stunden- und Pausenordnung! 

 
 

 

Regeln für das schulische 

Zusammenleben  
 

Wir wollen eine Schule sein, in der sich alle wohl fühlen. Darum haben wir uns 

Regeln für das schulische Zusammenleben gegeben. 
 

Wir verhalten uns so, dass wir zu einem störungsfreien und gefahrlosen 

Ablauf des Schulalltags beitragen. 

Rücksichtnahme auf andere und die schonende Behandlung von Gebäuden, 

Grünanlagen, Einrichtungsgegenständen sowie Lehr- und Lernmitteln sind für 

uns selbstverständlich. 
 

Den Anordnungen von Lehrerinnen und Lehrern, Erzieherinnen und Erziehern, 

dem Hauspersonal, Referendarinnen und Referendaren sowie anderen uns 

unterrichtenden Personen folgen wir.  
 

 

 

  

 

 
 



                                                                                             

Umgang miteinander 
     Wir gehen freundlich und friedlich miteinander um.   

      Wir grenzen keine Kinder aus.  

      Wir helfen uns gegenseitig.  

      Wir fragen, bevor wir die Sachen anderer benutzen                                                        

      und gehen sorgsam und verantwortungsvoll damit um.   

      Wir klären unsere Streitigkeiten friedlich und mit sachlichen Worten. 

      Wir entschuldigen uns in angemessener Form für eigenes Fehlverhalten.  

      Wir vermeiden Schimpfwörter und körperliche Gewalt.                

      Wir beachten die Stoppregel. 
 

Verhalten im Unterricht 
      Wir kommen pünktlich zum Unterricht. 

       Wir sitzen zu Stundenbeginn auf unseren Plätzen. 

       Wir unterstützen uns gegenseitig beim Lernen. 

       Wir haben unsere Schulsachen vollständig dabei. 

       Wir bewegen uns im Schulgebäude immer leise und rücksichtsvoll, auch nach    

       Unterrichtsende. 

       Wir wenden uns an die Schulleitung oder das Schulbüro, wenn 5 Minuten  

       nach Unterrichtsbeginn noch kein Lehrer erschienen ist. 
 

Ordnung und Sauberkeit 

      Wir gehen sorgsam mit Möbeln, Büchern, Spiel- und Sportgeräten um. 

       Wir werfen den Müll in die Mülleimer.                                   

       Wir achten in der Toilette auf Sauberkeit und gehen sparsam mit dem  

       Wasser und Handtuchpapier um. 

       Wir melden es der Lehrkraft/Erzieherin, wenn wir etwas kaputt gemacht  

       haben. 

       Wir helfen mit, das Schulgelände sauber zu halten und denken an den  

        Hofdienst. 

Verhalten in den Pausen 
      Wir gehen ruhig und langsam auf den Pausenhof. 

      Wir spielen während der Pausen auf dem Schulhof. Regenpausen dürfen wir     

      entweder mit regenfester Kleidung auf dem Schulhof verbringen oder uns   

      leise in unserem Klassenraum beschäftigen.  

      Wir bleiben während der Pausen auf dem Schulgelände und schonen unsere      

      Schulanlage.  

      Wir beachten die vereinbarten Regeln für die „Aktive Pause“. 

      Wir werfen nicht mit Stöcken, Steinen, Schneebällen usw. 

       
    

 

 

Wo finden wir Hilfe? 
 

   Wenn wir Hilfe brauchen, wenden wir uns an: 

- unsere Klassenlehrerin/Erzieherin 

- eine andere Lehrkraft der Schule  

- die Pausenaufsicht 

- die Schulsekretärin oder den Hausmeister 
 

Auch auf der Kinderkonferenz tragen wir unsere Wünsche und Anliegen vor und 

suchen gemeinsam nach Lösungen. 
 

Auch an diese Regeln halten wir uns 
 

    Wir warten bis zur Einlasszeit (Klingelzeichen 7.55 Uhr) außerhalb des 

    Schulgebäudes (auf dem Schulhof) oder in der Pausenhalle. 
 

    Wir bringen keine gefährlichen Gegenstände (Streichhölzer, Messer,  

    Pistolen, o.ä.) mit in die Schule.  
     

    Wir benutzen nur Bälle und Fahrgeräte aus unserem Schulbestand! 
 

    Das Spielzeug bleibt während der Schulzeit im Ranzen! 
 

    Wir nehmen elektronische Geräte nicht mit in die Schule – auch Handys     

    dürfen wir während der Schulzeit nicht benutzen! Bei wiederholtem Verstoß      

    sind diese von den Eltern bei der Schulleitung abzuholen.  

 
 

 

 

 

 
 
   

Was passiert bei Regelverstößen? 
 

   Wenn wir gegen unsere Regeln verstoßen, hat das für  

   uns Folgen wie z.B.:        

- Mitteilung an die Eltern 

- Aufschreiben von Gedanken zum Fehlverhalten 

- Schaden ersetzen oder wiedergutmachen 
 

    Bei Wiederholung oder groben Verstößen gegen unsere Schulregeln kann das  

    u.a. den Ausschluss von Ausflügen oder anderen schulischen Veranstaltungen  

    zur Folge haben. 
 

Wir halten diese Regeln ein, weil wir gut miteinander 

lernen und leben wollen. Wir erinnern uns gegenseitig an 

unsere Regeln und helfen uns diese einzuhalten! 

 

 

 

 


